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Backplane nach dem SOSA-Standard
Mehr Flexibilität im Embedded Computing

Dem neuen militärischen Standard SOSA (Sensor Open Systems Architecture™) der Open Group L.L.C. entsprechend hat Hartmann Electronic jetzt eine Hochleistungs-Backplane entworfen, die eine hohe Flexibilität in der Verwendung unterschiedlicher Systemkomponenten mit einer Highspeed-Performance verbindet.

Im zivilen Bereich ist das allgemeiner Standard: Komponenten verschiedener Hersteller können problemlos in ein modular aufgebautes System integriert werden. Mithilfe des sogenannten SOSA-Standards (Sensor Open Systems Architecture) soll diese Interoperabilität nun auch im Bereich des Embedded Computings erreicht werden. Ein Konsortium aus staatlichen und privatwirtschaftlichen Unternehmen – unter der Führung des US-Verteidigungsministeriums – hat den SOSA-Standard als eine Weiterentwicklung der Vita-65-Norm (OpenVPX) erarbeitet (www.opengroup.org). Der neue Standard zielt darauf ab, eine umfassende Architektur bereitzustellen, die die Integration und Interoperabilität von Komponenten unter Verwendung eines modularen Ansatzes für das Design eingebetteter Systeme ermöglicht.

Die Spezialisten von Hartmann Electronic haben nun, den Vorgaben des SOSA-Standards folgend, eine Hochgeschwindigkeits-Backplane entwickelt, die für rechenintensive Anwendungen optimiert ist. Zusammengearbeitet haben sie dabei mit Kollegen ihres Schwesterunternehmens Orion Technologies, das selbst Mitglied des SOSA-Konsortiums ist. 

Einzigartige Konfiguration
In die Backplane können über Slots Einsteckkarten integriert werden für Anwendungen wie Radar, Kommunikation oder Defence-Systeme. Die Profile der verschiedenen Slots legt der SOSA-Standard fest. Doch die Zusammenstellung der Slots in der Backplane sowie die Verbindungen zwischen den Slots bleibt der Kreativität der Entwickler überlassen. Und da haben sich die Spezialisten bei Hartmann Electronic einiges einfallen lassen. „Wir haben eine spezielle Kombination festgelegt, die unserer Ansicht nach absolut sinnvoll ist“, erklärt Geschäftsführer Frank Godulla. 

Highspeed mit 100 Gbit/s
In der Backplane von Hartmann Electronic ist der Data Switch des zentralen Slots (VPX 4) als Sternpunkt konzipiert, der Highspeed-Verbindungen zu allen Systemkomponenten ermöglicht. Ein Computing Slot (VPX 1) bietet die Möglichkeit einen Single Board Computer zu integrieren, über einen Timing Slot (VPX 5) werden hochpräzise Takte an die anderen Slots ausgegeben. Die restlichen vier Slots sind mit I/O-intensiven Profilen für die Ein- und Ausgabe von Signalen an externe Schnittstellen belegt. Für hohe Datenraten werden hier auch verschiedene Optionen mit Coaxial- oder Lichtwellenleiter angeboten. Aufgrund von Kundeninformationen, ihrer langen Erfahrung und von Analysen haben sich die Spezialisten von Hartmann Electronic für diese konkrete Konfiguration entschieden. 

Als zentrales Verbindungselement ist die Backplane entscheidend für die Performance des Gesamtsystems verantwortlich. Deshalb hat Hartmann Electronic seine SOSA-Backplane mit reichlich Power ausgestattet. Sie ist als Hochgeschwindigkeits-Backplane mit 100-Gigabit-Ethernet ausgelegt. 

Kundenindividuelle Anpassungen
„Die vorliegende Konfiguration ist natürlich nur eine Möglichkeit. Wir können sie jederzeit modifizieren und an kundenindividuelle Anforderungen anpassen“, betont Frank Godulla. Für die Entwicklung dieser Anpassungen stellt das Development Chassis mit ausreichend Kühlleistung einen Startpunkt dar. Es wird optional von einem VITA 46.11-konformen Chassis Manager überwacht, dem neuesten Produkt aus dem Hause Hartmann Electronic. Auch Einsteckkarten wie Single Board Computer, Switches, GPU-Boards sowie Netzteile nach VITA62 sind bei Hartmann Electronic erhältlich.

Der Chassis Manager überwacht das System und dient als eine Rückfallebene. Als solche gewährleistet er, dass auch bei eingeschränkter Stromversorgung permanent eine Diagnosemöglichkeit bereitsteht. „So kann ich mich jederzeit über die Verfügbarkeit und grundsätzlich über den Gesamtzustand meines Systems informieren.“ Und das ist wiederum eine Funktionalität, welche der SOSA-Standard verlangt.

(4.081 Zeichen inkl. Leerzeichen)


Über Hartmann Electronic
Mit seiner über 40-jährigen Erfahrung in der Entwicklung und Herstellung von Hochgeschwindigkeits-Backplanes bietet Hartmann Electronic eine breite Palette von standardisierten und kundenindividuellen Backplanes sowie Systemplattformen an. Das Portfolio umfasst hochentwickelte Produkte für alle gängigen Architekturen, wie VPX, PXIe, CompactPCI Serial, VME/64x, VXS, VXIe und den neu entwickelten, im Verteidigungsbereich relevanten SOSA-Standard. Mit Standard-Produkten bis hin zu vollständig kundenspezifischen Lösungen, die allesamt höchste Leistung in Bezug auf Signalgeschwindigkeit und Performance garantieren, ist Hartmann Electronic ein zuverlässiger Partner von Kunden aus einer Vielzahl von Branchen. Hartmann Electronic ist – wie auch Orion Technologies – ein Tochterunternehmen der schweizerischen Phoenix Mecano AG und weltweit mit Produkten und Dienstleistungen vertreten.
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Hartmann-SOSA-Backplane-Data-Switch.jpg: Den zentralen, vierten Slot seiner SOSA-Backplane hat Hartmann Electronic als Data Switch konzipiert, der Highspeed-Verbindungen zu allen Systemkomponenten ermöglicht
Foto: Hartmann Electronic
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Hartmann-SOSA-Backplane-Profile.jpg: Der Data Switch im zentralen Slot (VPX 4) der SOSA-Backplane von Hartmann Electronic ermöglicht Highspeed-Verbindungen zu allen Systemkomponenten
Foto: Hartmann Electronic
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Leistungsfähige Backplane für Embedded Computing


Meta-Description 
Dem Standard SOSA entsprechend hat Hartmann Electronic eine Backplane entworfen, die hohe Flexibilität mit einer Highspeed-Performance verbindet. Mehr hier
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